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Nr 553
a

Centrum und Polen
Die neueſte Mobilmachung der Polen gegen das

oberſchleſiſche Centrum hat in den leitenden Kreiſen
der regierenden Partei ein wachſendes Mißhehagen hervor
gerufen Richtet ſich doch der Anſturm der nationalpolniſchen
Bewegung gegen nicht weniger als 9 bisher im Beſitze des
Centrums befindliche Mandate darunter auch das Mandat
des Grafen Balleſtrem Das polniſche Pronunciamento
kann ſich unter dieſen Umſtänden wie es in dem polniſchen
Aufruf heißt als ein Schritt von großer Tragweite er
weiſen Vor der Hand markirt man zwar im Centrum noch
eine gewiſſe kühle Gleichgiltigkeit der eindringliche Ton in
dem jedoch die Centrumspreſſe zur Verſtändigung mahnt
läßt erkennen daß man die Gefährlichkeit der Situation für
den politiſchen Machtbeſtand des oberſchleſiſchen Centrums
keineswegs verkennt

Die Köln Volksztg rechnet den polniſchen Seceſſioniſten
vor daß den rund 1 Million Polen in Oberſchleſien doch
auch 600,000 deutſche Katholiken und 200,000 Proteſtanten
gegenüberſtehen Rein polniſch deduzirt ſie dann weiter
kann alſo kein Mandat genannt werden um ſo weniger als

wie man auf polniſcher Seite ſelbſt weiß und zugiebt viele
der polniſch ſprechenden Schleſier einſtweilen für das
Nationalpolenthum noch ganz und gar nicht zu haben ſind
ſo daß Centrum und Polen in vielen Bezirken ungefähr
gleich ſtark ſein werden Wenn man es nun als unmöglich
bezeichnet daß ein Pole für das Centrum ſtimmt hält man
es denn etwa ſür ſelbſtverſtändlich daß der deutſche Katholik
ohne weiteres für den Polen eintritt Das Beſte und
einzig Richtige war man hätte ſich über die Reichstags
kandidaten gegenſeitig verſtändigt d h es im all
gemeinen gelaſſen wie bisher und Kandidaten auf
geſtellt die zum Theil Polen waren ſo weit es der Ober
ſchleſier überhaupt iſt zum Theil aber die polniſche Sprache
verſtanden und redeten Das Vorgehen des neugegründeten
polniſchen Wahlvereins bedeutet thatſächlich einen Bruch
der große Verwirrung hervorrufen muß ohne an dem
Ausfall der Wahlen vielleicht etwas zu ändern Der Um
ſtand daß in den meiſten Wahlkreiſen zwei oder drei
polniſche Kandidaturen auftauchen werden wird es dem
Centrum ermöglichen durchweg mit einer höheren Stimmen
zahl in die Stichwahl zu kommen Und wenn die um den
Katholik in Konſequenz ihres bisherigen Verhaltens das

Centrum unterſtützen wird es gehen wie bisher nur daß
diejenigen die hätten einig ſein müſſen das Schauſpiel der
Uneinigkeit boten

Ja wenn die Vorausſetzungen überall eintreten Das
rheiniſche Centrumsorgan läßt aber einen Faktor dabei gan
aus der Kalkulation das iſt die von allen Seiten au

ich bin ein ganz h Chriſt aber in der Wahl laß ich
mir keine Vorſchriften machen denn es giebt für uns
arme Leute nur eine Partei die uns helfen will und das

iſt die Sozialdemokratie Dieſe Rebellion im eigenen
Lager wird dem Centrum auch in anderen keineswegs nur
in induſtriellen Wahlkreiſen nicht erſpart bleiben M

Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer Fürſt Georg und Prinz Adolf zu Schaumburg
Lippe fuhren geſtern früh in Begleitung des Oberſägermeiſters

V ſpäter folgte
Prandhof eingenommen und darauf die Jagd bis z nac4 Uhr fortgeſetzt Abends fand im dleſidenz d Diner a
Um 11 Uhr reiſte der Kaiſer nach Eſſen ab

Auf Villa Hügel bei Eſſen fand geſtern nachmittag 5 Uhr
eine Familientrauerfeier ſtatt an der außer Frau Krüpp und
den Töchtern die Mitglieder und Freunde der Familie ſowie

die Zeſammte Direktion der Firma F A Krupp theilnahmen
Das ſtädtiſche Orcheſter eröffnete die Feier mit Txauerweiſen
worauf Paſtor Geibel aus Werden a d R eine tief ergreifende
Anſprache hielt die mit einem Gebet ſchloß Mit einer aber
maligen Trauerweiſe des Orcheſters endete die Feier Der
Großherzog und die Großherzogin von Baden hatten an die

I 15Heintze zur Jagd nach dem Bückeberg wohin die übrige Jagd
Das Frühſtück wurde im Jagdhauſe

Wittwe Krupp s ein in warmen Worten gehaltenes Beileids
Telegramm geſandt Der Großherzog begauftragte den Präſi

Veiſetzungsfeierlichkeiten Auf Wunſch der
Krupp hat der Präſident der geſtrigen Trauerfeier beigewohnt

Der Bürgermeiſter von Capri hat den Oberbürger
meiſter Zweigert in Eſſen telegraphiſch gebeten Capri bei der
Beiſetzung ſeines hochverdienten Ehrenbürgers zu vertreten

Die Münch Neueſt Nachr melden die Wahl des Reichs
gerichtsraths Miltner zum Juſtiz miniſter ſei bereits
vollzogen und die Ernennung erfolge noch in dieſer Woche

Gegenüber der von der Preſſe bereits als Thatſache be
ſprochenen Verſetzung des Polizeipräſidenten v Windheim
in ein anderes Amt wird darauf hingewieſen daß in dieſer An
gelegenheit eine Entſcheidung an maßgebenden Stellen nicht
vorliegt

Dem Vorſitzenden des Vorſtandes der Schantung Eiſenbahn
geſellfchaft Wirkl Geh Rath Fiſcher in Berlin ſind die
Brillanten zum Rothen Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub
verliehen worden

Geh Medkzinalrath Dr Frommelt Leibarzt des Her
zogs von Sachſen Altenburg iſt im Alter von 64 Jahren ge
ſtorben

Die Verſtändigungsaktion macht Fortſchritte
Graf Bülow hat zwar erklärt daß eine Erhöhung oder Er

weiterung der Mindeſtzollſätze in allen Stadien der Berathung
für die verbündeten Regierungen nnannehmbar ſei Herr Vaſſer

vom Centrum ſelbſt anerkannte überaus ſtarke Zunahme
der Sozialdemokratie in Oberſchleſien Wie ſehr der
agrariſche Zolltarif nicht nur bei den polniſchen Arbeiter
maſſen ſondern auch bei den Kleinbauern und Hand
werkern überall die Segel der Sozialdemokratie ſchwellt
dafür liefert die Germania neuerdings ſelbſt aus dem
mittelſchleſiſchen Kreiſe Schweidnitz Striegau einen be
zeichnenden Beitrag Ein ſonſt biederer Handwerker
ſo wird dem Blatte geſchrieben hatte auf die Ermahnung
des Ortsgeiſtlichen doch keinem Sozialdemokraten
die Stimme zu geben nur die eine Antwort Herr Pfarrer, zu ſtopfen und wird den Zoll auf Futtergerſte auf 2 oder
ch
nnnneree

mann hat ſogar das harte Wort geſprochen daß ein Mitglied
der Regierung daß in dieſer Beziehung nachgeben würde ſich
nicht mehr auf der Straße ſehen laſſen könnte der boyeriſche
Finanzminiſter v Riedel hat ſich mit Händen und Füßen gegen
eine Erhöhung des Gerſtenzolls geſträubt und zwar gerade im
Jntereſſe der kleinen und mittleren Gerſtenbauern aber trotz
dem weicht die Regierung nach dem bekannten Olmützer Rezept
muthig einen Schritt zurück Man wird ſich verſtändigen auf
der Vaſis eines um 1 d h auf 4 M erhöhten Zolles auf
Braugerſte um den bayeriſchen Gerſtenagrariern den Mund

Nachdruck verboten

Berliner Planderei
Das künſtleriſche litterariſche und theaterliebende Berlin

iſt in gar gewaltiger Aufregung Der papierne Rachefeldzug
Hermann Sudermann s gegen ihm unbequeme
Kritiker hat zwar keine Opfer gefordert wird auch keine
fordern hat aber einen prächtigen Zündſtoff in die Maſſen
geſchleudert Jm Berl Tagebl ſind bisher drei Angriffsartikel
des berühmten Mannes erſchienen unter dem anheimelnden
Titel Verrohung in der Theaterkritik er hätte richtiger
in der Berliner Theaterkritik ſagen ſollen denn ausſchließ
lich Berliner Rezenſenten knöpft er ſich vor die auswärtigen
ſcheinen fromme Lämmer zu ſein
Es ſind nicht die ſchlechteſten Köpfe gegen die der ver
ärgerte Theaterdichter vom Leder zieht Mit wuchtigen
Streichen möchte er ſeine Geiſter erlegen wie Alfred Kerr
der einer der intereſſanteſten unter den jüngeren
Kritikern ſtets etwas Apartes zu ſagen hat was man
von Sudermann nicht immer behaupten kann Es giebt
viele die ſich mit Kerr s Stil nicht einverſtanden erklären
T niemand jedoch wird ihn ernſthaft als den ſchöngeiſtigen
hämiſchen Witzjäger bezeichnen können als welchen Suder
mann den Kritiker des Tag und der Neuen Deutſchen
RNundſchau üitulirt

Demnächſt wird Kerr ein Büchlein herausgeben das eine
Zuſammenſtellung aller Kritiken bietet die er bisher über
Sudermann veröffentlicht hat Dazu will er eine kleine Vor
rede ſchreiben Die kann heiter werden

Des tiefgekränkten in ſeinen heiligſten Dichtergefühlen
verletzten Dramatikers Zorn trifft nacheinander den Heraus
geber der Zukunft Maximilian Harden den temperament
vollſten deutſchen Publiziſten Erich Schlaikjer den begabten

ichter und kundigen Kritiker ja auch über eine ſo vor
nehme Natur wie Heinrich Hart ergießt ſich des Gewaltigen
unheilvoller Zorn Daneben thut ex noch einige andere

erren ab die nicht ſo bekannt ſind in deutſchen Landen
ie Gemeuchelten werden wahrſcheinlich um zu zeigen daß
Udeimann ſie nicht mauſetodtgeſchlagen hat mit Eegen

artikeln aufwarten Harden und Schlaikjer haben es ſchon
gethan und ſo wird für des lieben Publikums Ergötzen
in der nächſten Zeit reichlich geſorgt ſein

Zugegeben daß manche Kritiken welche Sudermann in
ſeinen Racheartikeln als abſchreckendes Beiſpiel vorführt
nichts weniger denn maßvoll gehalten ſind Das iſt Sache
der Jndividualität der Anſchauung der Stimmung denn

Aber dieſe Referate als
Kunſtgriffe zu bezeichnen um den Werth einer drama

auch der Kritiker iſt ein Menſch

tiſchen Arbeit herabzudrücken das iſt eine Auslegung
deren gelinde geſagt Haltloſigkeit nur mit dem all
die Jahre hindurch aufgeſpeicherten Ingrimm des gekränkten
Autors zu entſchuldigen iſt

Daß Sudermann Oskar Blumenthal den blutigſten aller
Kritiker ſo es gegeben mit elegantem Salto freundſchaftlich
überhopſt nur nebenbei Gerade Blumenthal beliebte
es einem guten Witzchen zuliebe den Autor zu degradiren
rückſichtslos ohne Anſehen des Talents

Ich bin mit den angeklagten Kritikern weder bekannt
noch verwandt noch verſchwägert der Parteilichkeit vermag
man mich nicht zu verzeihen Jch hätte auch keinen Grund
gegen Herrn Sudermann vorzugehen wenn ich nicht das
Pflichtgefühl in mir verſpürte maßloſe Angriffe auf ihr
richtiges ſehr beſcheidenes Maß zurückzuführen Von keinem
denkenden Kritiker darf man verlangen daß er ſich zum
Sklaven eines tyranniſchen Größenwahns mache

Während derart ein luſtiger Zeitungskrieg dem etwas
Operettenhaftes anhaftet entbrannt iſt und die Oeffentlich
keit ſtark beſchäftigt treiben unter der Oberfläche die
Cabarets immer noch ihr mehr oder minder langweilig
Weſen Ein winziges Ueberbleibſel der überwundenen
Ueberbrettlperiode Das Witzigſte an dieſen Cabarets iſt ihrName Da iſt die Silberne Punſchterrine des Urberliners

Hans Hyan der verſchrobene Klub der Romantiker des
ehemaligen Mimen Danny Gürtler und des Lyrikers Georg
David Schulz Wirthshausbrettl Jm ſiebenten Himmel
das jetzt eine Filiale am e errichtet hat Man
ſieht auch Lyriker verſtehen ſich heutzutage aufs Geſchäft

Geſtern flatterte die Einladung eines funkelnagelneuen
auf mein PultCabarets Der Name lockte Cabaret

denten der Civilliſte Nicolai mit ſeiner Vertretung bei den
Frau Geheimrath

2,25 M herabſetzen
ſcheidung
ſind die
einig
können daß man die Gerſte ſo weit dörrt daß nur ein Prozent
ſatz S ob 30 oder 60 Proz ſteht noch nicht feſt keimfähig
bleibt Theilweiſe glaubt man den Unterſchied auf das Hektoliter

Darüber wie man eine Unter
zwiſchen Futtergerſte und Braugerſte machen ſoll

e Gelehrten der Umfallluſtigen noch nicht ganz
Theilweiſe glaubt man das dadurch erreichen zu

gewicht baſiren zu können Daß dabei eine ſachgemäße Prüfung
ſtattſinden könnte iſt freilich für jeden Fachmann ausgeſchloſſen
was ja auch noch vor wenigen Wochen vom Bundesrathstiſch
auf das eingehendſte nachgewieſen iſt Aber was thut s Man
will es vor allem das Centrum will es und läßt zu dieſem
Zweck verbreiten daß man im Centrum einig iſt Ob und
inwieweit dieſe Einigkeit auch bei den konſervativen Parteien
vorhanden iſt entzieht ſich vorläufig unſerer Kenntniß Die
Nationalliberalen werden an dieſem Schönheitsfehler trotz aller
muthigen Worte des Herrn Vaſſermann den Tarif nicht ſcheitern
laſſen Die große Frage bleibt aber immer noch wie man ihn zu
Ende berathen ſoll und die iſt nach wie vor ungelöſt zumal nicht
weniger als 243 Anträge auf H erabſetzung der Zoll
ſätze zu den die Jnduſtriezölle behandelnden Nummern 777 924
des Tarifentwurſs von den Konſervativen geſtellt worden ſind
Es ſollen ſämmtliche Zölle auf Eiſen und die übrigen unedlen
Metalle ſowie die Waaren daraus die elektrotechniſchen
Erzeugniſſe Fahrzeuge und Maſchinen um ein Fünftel
gegenüber den Beſchlüſſen der Tariſkommiſſion herab
geſetzt werden Andere Anträge auf Herabfetzung oder Auf
hebung der Zölle auf die Erzeugniſſe der chemiſchen Jnduſtrie
ſollen noch folgen Man muß anerkennen daß alle dieſe Au
träge den Ankündigungen entſprechen die von konſervativer
Seite in der Zolltarifkommiſſion für den Fall erfolgten daß die
landwirthſchaftlichen Zölle nicht in der von den Agrariern als
nothwendig bezeichneten Höhe bewilligt werden würden und
ebenſo einem früheren feierlichen Beſchluſſe der konſervativen
Fraktion der ſogar ganz einſtimmig gefaßt worden ſein ſollte
Die Regierungen werden ſich ohne Zweifel gegen die Anträge
erklären ſchon weil durch deren Annahme ihnen werthvolle
Kompenſationsobjekte bei den Verhandlungen über neue Handels
verträge aus den Händen genommen werden würden Darüber
mögen ſich indeſſen die Vertreter des Bundesrathes mit den
Antragſtellern auseinanderſetzen wenn ſich die acht Delegirten
der ſogenannten Mehrheitsparteien ſoweit verſtändigt haben
werden daß ſie mit den Regierungen in die Verſtändigungs
verhandlungen eintreten können Für die Oppoſition im Reichs
tage ſind die Anträge zunächſt nur ein Beweis dafür wie wenig
ehrlich der Vorwurf der Obſtruktion gegenüber ihren ſach
lichen und ſachlich begründeten Anträgen auf Verbeſſerung des
Tarifgeſetzentwurfs geweſen iſt Zweihundertdreiundvierzig
Aenderungen auf einmal zu beantragen iſt der Oppoſition bis

jetzt nie in den Sinn gekommen v
Politiſches

Die engliſche Wochenſchrift Truth behauptet daß das
urſprüngliche Programm für den Aufenthalt des Kaiſers in
England im Zuſammenhang mit polizeilichen Beſorg
niſſen erheblich abgeändert worden ſei Dieſe Behauptung
entbehrt der Nordd Allgem Zeitung zufolge jeder Be
gründung An dem vorher feſtgeſetzten Beſuchsprogramm iſt
ſpäter nicht das Geringſte geändert worden

Jn Major v Etzel vom großen Generalſtabe iſt nunmehr

ne

der erſte Militärattachs in Waſhington ernannt während
bisher Deutſchland nur einen Marineattaché dort hatte und

Grüne Minna Wer konnte da widerſtehen Und da
auch die Einladung recht ulkig abgefaßt war verließ ich das
warme Zimmer und wanderte nach den Linden wo ſich die
Kaſchemme für die Sträflinge befand
Es war wirklich ſträflich was einem da geboten wurde

Unangenehmer Dilettantismus der ſtets mit aufdringlichem
Selbſtbewußtſein behaftet iſt Ein Herr mit ſelbſtgefälligen
Allüren trug mit falſchem Pathos die Gedichte eines un
bekannten Poeten vor der wie der Deklamator ein
leitend bemerkte wahnſinnig geworden iſt Danach
waren auch die Gedichte Dann ſang derſelbe Herr ein
Couplet worin er die böſe Cenſur angriff Ach hätte die
Cenſur dieſes Lied verboten Dann ſprach ein anderer
Herr etwas Selbſtverfaßtes das ſich zwar reimte aber
dennoch ungereimt war Dann trank ich meinen Wein
aus in jedem richtigen Cabaret giebt es nun Wein
wahrſcheinlich damit man wenigſtens etwas Geiſtiges zu ſich
nimmt und verließ ſchleunigſt das Lokal Jm Heraus
gehen ſuchte eine mitwirkende Dame meinen kritiſchen Un
willen zu beſchwichtigen Der Vortragende ſei eben ein
Maler alſo ſchauſpieleriſcher Dilettant O daß er doch
ewig malte Und nichts als malte

Lieber Leſer ich erzähle dir dieſes auf daß du bei einem
Beſuch in Berlin nicht etwa auf die entſetzliche Jdee ge
rathen mögeſt dieſe wirklich grüne Minna zu beſuchen
Jch bin es dir ſchuldig dich vor dieſem Monſtrum zu be
wahren Bei ſothanem Cabaret ſollte Bädeker nicht drei
Sterne machen ſondern drei Kreuze

Sieh dir lieber das neue Feuerwehr Denkmal auf
dem Mariannenplatz an das man zu Ehren der in ihrem
Beruf verunglückten Mannſchaften der Feuerwehr geſchaffen
hat Eines der wenigen neueren Monumente über deren
Errichtung man ſich freuen kann Das Haupttheil des
Denkmals iſt ein kraftvoller Marmorſarkophag An ſeinem
oberen abgerundeten Theil an welchem in der Mitte die
Mohnblume den ewigen Schlaf der Todten kennzeichnet

en Delphi as Waſſer hin Auf einem großendeuten Delphine auf das Waſſer nie innbi iftſpeiende Schlangen die drohendeMittelrelief verſinnbilden giftſp dieentfeſſelte Macht des Feuers kraftvolle prächtig durch
geführte Männer kämpfen dagegen an Einen wirkſamen



ſonſt nur gelegentlich Offiziere des Heeres zur Votſchaft kom
mandirte

Die von der Denutſchen Tagesztg gelegentlich eines Be
richtes über die Verhandlungen des ſächſiſchen Landeskulturraths
gebrachte Nachricht daß die ſächſiſche Regierung reuerdings
Schritte beim Reichskanzler und beim Bundesrath gethan habe Am
um einen größeren Zollſchutz der Gärtnereierzeug Poſadowsky u a
niſſe zu erreichen iſt dem Dresd Journ zufolge un
zutreffend Der Vorſitzende des Landeskulturraths für das

Sachſen Wirkl Geh Rath Dr Graf v Könneritz Merten 3 berwendenre Tpſtgehenen Rede das Wort neuerdings nicht ge Volktsſchulzwecke aus den Zollerträg
braucht ſondern frühere Schritte im Auge gehabt

Wi t lt iſt die geſtrige NachWie das Wolff ſche Bureau mitthei ſ See T
eine Gemahlin und Kaiſer Wilhelm I dahin zu berichtigen daß
jeſe Publikation erſt in der Weihnachtsnummer der Garten

richt betreffend die neu gefundenen Briefe

laube am 4 Dezember erſcheinen wird

Volkswirthſchatliches
Die Steuerkommiſſion der Kammer der Standesherren in

Württemberg hat entgegen dem Beſchluß der Abgeordneten
kammer den Steuerſatz bei der Steuerreform im Maximum
auf 6 Proz zu erhöhen einſtimmig die Herabſetzung auf
4 Proz beſchloſſen Ebenſo hält ſie einmüthig an der For
derung des Budgetrechtes für die Einkommenſteuer feſt

Der Stand der Herbſtſaaten im Deutſchen Reiche
um die Mitte November iſt nach dem Reichsanzeiger folgender
Winterweizen 2,6 gegen 2,2 im November des Vorjahres
Winterſpelz 2,4 gegen 2,3 Winterroggen 2,8 gegen 2,1 junger
Klee 2,4 gegen 2,5 Hierbei bedeutet l ſehr gut 2 gut 3 mittel
Jn den Bemerkungen dazu heißt es die Witterung in den letzten
Wochen war den allgemeinen Feldarbeiten und der Entwicklung

Die mit dem 13 November eingeſetzte
ſcharfe Kälte kommt in den vorliegenden Zahlen noch nicht zum
der Saaten günſtig

Ausdruck Der Stand des Roggens wird trotzdem im laufenden
Jahre ungünſtiger wie in jedem der letzten neun Jahre
dbeurtheilt der Stand des Weizens iſt ungünſtiger als in den
letzten acht Jahren Viele Berichte ſprechen von einem er
ſchreckenden Ueberhandnehmen der Mäuſeplage auch über
Schneckenfraß wird geklagt Die früh geſäten Saaten ſind
in der Entwicklung meiſt ſehr zurück in Bayern iſt der Saaten
ſtand aber mit geringen Einſchränkungen befriedigend vereinzelt
ſogar ſehr gut in Baden iſt der Stand gut bis mittel in
Württemberg hat der Frühroggen ſich gut entwickelt Junger
Klee hat durch Mäuſefraß ſtark gelitten ſo daß vielfach Um
pflügungen erforderlich ſind Sounſt iſt der Stand meiſt
befriedigend

Parlamentartſches
Zur neueſten Verſtändigungsaktion meldet die Nat Ztg

Beim Beginn der geſtrigen Reichstagsſitzung verlautete daß das
Centrum ſich in einer vormittags abgehaltenen Fraktirns
ſitzung geeinigt und die Forderungen betreffs der Viehzölle
fallen gelaſſen habe die Konſervativen ſeien noch uneinig

An der für geſtern abend angeſetzt geweſenen neuen Kon
ferenz beim Reichskanzler wollten als Vertreter der National
liberalen außer den Abgg Baſſermann und Paaſche auch der
Abg Sattler theilnehmen

Jm Reſidenzſchloß zu Darmſtadt wurde geſtern der
heſſiſche Landtag vom Großherzog eröffnet Die von ihm
verleſene Thronrede führt aus daß der noch immer auf dem
wirtbſchaftlichen Leben laſtende Druck naturgemäß
auch im Staatsvoranſchlage zur Geltung komme insbeſondere
durch Rückgang der Erträgniſſe der Staatseiſenbahnen und der
Forſtdomäne während gleichzeitig das Reich von den einzelnen
Bundesſtaaten ungewöhnliche Leiſtungen beanſpruche Daher
könnten die Ausgaben nur durch Heranziehung früherer
Vermögensreſte gedeckt werden Die Thronrede kündigt
dann eine Reihe von Geſetzesvorlagen an darunter die Vorlage
des landſtändiſchen Wahlgeſetzes das in der vorigen Seſſion des
Landtages nicht zur Verabſchiedung gekommen iſt

Die zweite heſſiſche Kammer hielt eine Sitzung ab in der die
verſchiedenen Ausſchüſſe gewählt wurden Darauf vertagte ſich
die Kammer auf unbeſtimmte Zeit nur findet im Dezember
eine Sitzung ſtatt zur Feſtſetzung der Adreſſe als Antwort auf
die Thronrede

Verwaltung und Ffechtspflege

Ein neuer polizeilicher Mißgriff wird aus der
Rhön gemeldet Eine Dame aus Fulda kam von Biſchofsheim
und wollte von Gersfeld aus ſich vom Rhönzug vollends heim
bringen laſſen Sie ſaß ſchon im Zug als ein Gendarm ihre
Verhaftung vornahm ſie abführte und ohne Verhör einſperrte
Zwei Stunden vergingen bis man den Jrrthum erkannte und
die Dame welche mit einer geſuchten Bremer Schwindlerin
verwechſelt war wieder frei ließ

Deutſcher Reichstag
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222 Sitzung vom 25 November 1 Uhr
iſt gut beſetztFa tig Freiherr von Thieluann Graf

erathung des Zolltarif Geſetzes wird forteſcht Pit der na mentt ichen Abſtimmung über den von den
Elhiatdemokraten beantragten S 11b 100 Millionen für

Bei der geſtrigen Abſtimmung hatte ſich die Beſchluß
un fähigkeit des Hauſes ergeben11 b wird jetzt mit 211 gegen 59 Stimmen abgelehnt
bei 5 Stimmenthaltungen

Es folgt die Berathung des von den Abgg Noſenow und
Gen Soz neu beantragten s 11e nach welchem von dem
Ertrag der neuen Zölle jährlich 49 Millionen M zur Erleich
terung der Aufhebung der Abgabe auf Salz zu verwenden ſind
Bis zum Jnkrafitreten eines zu erlaſſenden Geſetzes über dieſe
Aufhebung ſollen die jährlichen Summen von je 49 Millionen
angeſammelt und verzinſt werden Jſt bis zum 1 Januar 1906
das Aufhebungsgeſetz nicht in Kraſt getreten ſo ſoll die Abgabe
auf Salz von ſelbſt fortfallen

Abg Refenow Soz begründet den Antrag Die Salzſteuer
iſt die ungerechteſte aller Steuern Das hat ſchon die Kommiſ
ſion des Norddeutſchen Reichstages anerkannt nur dem ener
giſchen Auftreten des Fürſten Bismarck iſt es zu danken daß
dieſe Steuer überhaupt aufrecht erhalten blieb Wiederholt hat
deshalb ſchon der Reichstag in einer Reſolution die allmähliche
Aufhebung der Salzſteuer verlangt Redner verbreitet ſich aus
führlich über die Anträge die in den letzten 30 Jahren im
Reichstag bezüglich der Salzſteuer geſtellt ſind Jetzt aller
dings mit dem wachſenden Patriotismus denkt man anders und
belaſtet die armen Proletarier die kein Schmalz und keine
Butter kaufen können fortgeſetzt mit der Salzſteuer Jnfolge
deſſen iſt es ſchon oft vorgekommen daß die armen Leute Vieh
ſalz eſſen Deshalb empfehle ich Jhnen die Annahme unſeres
Antrages Beifall bei den Sozialdemokraten

Jnzwiſchen iſt als 8 11d ein neuer ſozialdemokratiſcher Ankrag
eingegangen 100 Millionen zur Aufhebung der Zuckerſteuer
zu verwenden

Der Antrag betreffend die Salzſteuer wird ſodann mit 190
gegen 64 Stimmen abgelehnt bei 4 Stimmenthaltungen

Es folgt die Debatte über den ſozialdemokratiſchen
Antrag als s 114 eine Veſtimmung aufzunehmen die 100
Millionen zur Aufhebung der Zuckerſteuer verwendet

Abg Bernſtein Soz begründet dieſen Antrag und verbreitet
ſich dabei auch über den konſervativen Antrag auf Herab
ſetzung der Jnduſtriezölle

Präſident Graf Balleſtrem erſucht ihn darauf zu ſeinem An
trog zu kommen und nicht eine neue Generaldebatte über den
ganzen Zolltarif zu entſeſſeln

Abg Sernftein fortfahrend bemerkt man wiſſe ja daß man
jetzt vor einem neuen Kompromiß ſtände

Präſident Graſ Balleſtrem erſucht den Redner nochmals auf
ſeinen Antrag zurückzukommen
Abg Bernſtein fortfahrend führt aus daß gerade jetzt der

richtige Augenblick zur Aufhebung der Zuckerſteuer gekommen
ſei Es ſei gar nicht unwahrſcheinlich daß England doch noch
von der Zuckerkonvention zurücktreten werde Man müſſe dafür
ſorgen daß dem Volke wenigſtens zum Theil wieder zurück
erſtattet werde was man ihm durch die hohen Zölle nehme
Der Zucker habe einen ganz bedeutenden Nährwerth und ſei auch
für die Viehfütterung von höchſter Bedeutung wie Verſuche nach
dieſer Richtung dargethan hätten Billiger Zucker ſei daher auch
von Bedeutung für die Verbilligung des Fleiſches
was um ſo bedeutſamer ſei als man ia jetzt durch hohe Zölle
auf Vieh und Fleiſch das Fleiſch vertheuern wolle Zucker ſei
auch als Nahrungsmittel für die Menſchen ſehr wichtig und ein
Mittel zur Bekämpfung des Alkoholismus da derjenige welcher
Zucker eſſe eine Antipathie gegen Alkohol habe Jetzt ſei der
Zuckerkonſum in Deutſchland noch viel geringer als
in anderen Ländern Der Konſum müſſe daher bei uns gehoben
werden was nur durch eine Verbilligung des Zuckers geſchehen
könne Die Rückſicht auf die Reichsfinanzen könne ſie nicht ab
halten dieſen Antrag zu ſtellen da in dem Etat ſich eine ganze
Menge Poſten befänden denen ſie nicht zuſtimmen könnten
namentlich ſeien dies die Ausgaben für Heer und Marine
Redner verbreitet ſich über die Schutzzollpolitit und tadelt den
Kolonialhunger der nnr zur Entzweiung der Völker führe
Wenn ſie hier jetzt die indirekten Steuern bekämpften ſtänden
ſie auf den Schultern Ricardo s Man habe ihnen Obſtruktion
vorgeworfen aber ſie hätten bis jetzt nichts gethan was man
ſo nennen könne Aber wenn ſie auch Obſtruktion treiben
wollten ſo würde das dem Parlamentarismus nicht wider
ſprechen Nein die Obſtruktion gehöre zum Weſen des
Parlamentarismus wie man das an England ſehen könne
Beifall b d So

1zugelaſſen Jetzt haben die Sozialdemokraten einen ähnlfAntrag hier eingebracht nachdem bereits durch den Antrag

Trimborn die er für die Wiltwen und Waiſen Ver
irſorgung beſtimmt ſind wiſſen zwar nicht ob der Antra

Trimborn in der dritten Leſung angenommen wird betrachte
daher alle Anträge zu s 11 nur als Fü,ler werden jedoch et
für den S 114 ſtimmen

s 114 100 Millionen zur Aufhebung der Zuckerſtener wir
hierauf mit 155 gegen 99 Stimmen abgelehnt 3 Abgeördne
enthalten ſich der Abſtimmung

Inzwiſchen iſt als 8110 ein neuer ſozialdemokratiſcher Antrag
eingegangen 42 Millionen zur Herabſetzung der Prannt
weinſteuer zu verwenden

Abg Wurm Soz begründet dieſen Antrag Redner geht in
zweiſtündiger Rede e auf die Branntweinſteuergeſetzgebung ein und behauptet daß ſie nur dem einen Zweck
diene den oſtelbiſchen Agrariern Liebesgaben zu gewähren
Mit dieſem Syſtem das die kleinen Bauern zu Gunſten der
großen belaſte müſſe endlich gebrochen werden Die Agrarier
gingen jetzt ſchon daran einen Kartoffelring zu gründen um
eine Kartoffelſchwänze zu inſceniren

Hierauf wird der S 11e mit 203 gegen 43 Stimmen ab
gelehnt bei 4 Stimmenthaltungen

Eingegangen iſt als 8 11b ein neuer ſozialdemokratiſcher
Antrag daß die Getreidezölle aufgehoben werden ſollen wenn
der Preis des Getreides eine beſtimmte in dem Antrag genau
feſtgeſtellte Höhe erhalten hat

Sodann vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Mittwoch 12 Uhrdoch v Schluß 6 Uhr

Ausland
Deutſch engliſche Flottenaktion gegen Veuezuelg

Da die Annahme vorliegt daß Präſident Caſtro die von
Deutſchland und England geforderten Entſchädigung s
anſprüche nicht erfüllen will oder kann iſt eine gemeinſchaft
liche Flottenaktion beider Staaten gegen Venezuela zu erwarten
Aus Waſhington wird dazu gemeldet

Das Staatsdepartement iſt genau darüber unkerrichtet wie
weit Großbritannien Deutſchland und die übrigen Mächte 7
Venezuela gegenüber zu gehen beabſichtigen Großbritannien
und Deutſchland haben ſich bereits vergewiſſert daß das Staats
departement keine Einwendungen gegen kräftige
Maßnahmen zur Sicherung der Einziehung der Gelder zu
machen hat welche ihren Unterthanen für Verletzung ertheilter
Konzeſſionen und Zerſtörung von Eigenthum infolge der inneren
Kämpfe geſchuldet werden Das Staatsdepartement hat bet der
Behandlung dieſer Anfragen die größte Vorſicht beobachtet Die
Aniwort iſt in einer Erklärung des Präſidenten Rooſevelt
feſigelegt wonach die Vereinigten Staaten die Monroe
Doktrin nicht ſo auslegen als ob ſie irgend welche amerika
niſche Republiken gegen die Folgen ihrer eigenen Miſſethaten
oder einer Verletzung der internationglen Höflichkeit ſchützen
ſollte Der einzige Vorbehalt den Präſident Rooſevelt macht iſt
daß die von irgend einer europäiſchen Macht verhängte Strafe
nicht die Beſitzergreifung amerikaniſchen Bodens
einſchließt

Ueber London wird einem Berliner Lokalblatt gemeldet Wie
in Waſhington verlaute würden Deutſchland und re wahr
ſcheinlich gemeinſchaftlich zu Waſſer operiren um Venezuela zu
zwingen ihren Anforderungen gerecht zu werden Die Union
erklärte dem britiſchen Botſchafter auf deſſen Anfrage daß ſie
ſelbſt neutral bleiben aber gegen eine Beſchlagnahme der vene
zolaniſchen Zollämter bis zur ertheilten Satisfaktion keinerlei
Einwendungen erheben würde Man glaubt jedoch daß vorder
hand von England und Deutſchland nur eine ſtarke Flotten
demonſtration in Ausſicht genommen iſt

Chamberlain s Abreiſe nach Südafrika
Chamberlain iſt geſtern in Portsmouth eingetroffen von

wo aus er ſeine Reiſe nach Südafrika antreten wird Zum
Abſchied des Kolonialminiſters und ſeiner Gattin welche ihn
begleitet hatten ſich auf der Victoria Station Premiermiuiſter
Balfour und die übrigen Miniſter eingefunden auch zahlreiche
Mitglieder des Parlaments waren erſchienen Das Publikum
begrüßte die Abreiſenden mit begeiſterten Zurufen Bevor
Chamberlain ſich an Bord der Good Hope begab nahm erin Erwiderung auf eine Anſprache der konſervativen Vereinigung
das Wort und ſagte er fühle ſich durch die Güte ſeiner Lands
leute und ihre an ſeinen Beſuch in Südafrika geknüpften hoff
nungsvollen Erwartungen ſehr ermuthigt Er wiſſe daß es
ſchwer ſei alle dieſe Erwartungen zu erfüllen die eine Er
wartung werde aber nicht getäuſcht werden daß er alles thun
werde was in ſeinen Kräften ſtehe Darauf ging der Kreuzer
nach Südafrika in See

Drohende Nnrnhen auf Martinique
Wie die Pariſer Liberté meldet ſind Privatbriefe aus Mar

Abg Richter frſ Vp Mein Antrag zu s 1Na auf Auf
hebung der Zuckerſteuer iſt aus formalen Gründen dort nicht

tinique hier eingetroffen nach denen unter den Negern große
Gährung herrſcht Der Gouverneur Lemaire wage nicht ſich

Gegenſatz zu dieſer aufgeregten Kampfgruppe bildet die
vornehme Geſtalt der Städteſchützerin Pallas Athene
Zwei machtvolle Säulen ſchließen das Denkmal ſeitlich ab
oben enden ſie in Feuerflammen unter ſpeien zwei famos
modellirte Löwenköpfe unentwegt Waſſer

Das Monument macht wirklich einen ſehr hübſchen Ein
druck der Berliner des in künſtleriſcher Beziehung arg
vernachläſſigten Südoſtens iſt gar ſehr ſtolz auf dieſe ſeine
Sehenswürdigkeit

Der Enhüllungsfeier wohnte auch Herr v Windheim
bei unſer Polizeipräſident Balde iſt er s nicht mehr
Geht als Regierungspräſident nach Frankfurt an der Oder
Auch ne ſchöne Gegend Der ſympathiſche Herr hat ja
nicht allzu ſelten die Angriffe der Preſſe auf ſich gelenkt
aber eines großen Verdienſtes darf er ſich rühmen dank
ſeiner ſtrengen Vorſchrift iſt aus dem vormals rauhen
Berliner Schutzmann ein höflicher Kulturmenſch geworden
Das wird ſogar Anita Augspurg bezeugen Während ehe
mals der Berliner Konſtabler gar zu häufig im Schnauzen
und Brummen die ſtarken Wurzeln ſeiner Kraft ſuchte iſt
er unter Windheim s Regierung nett rückſichtsvoll zuvor
kommend geworden Nicht mehr wird man bei polizeilichen
Abſperrungen die ja nichts Nares in unſerer lieben Stadt
ſein ſollen mit energiſchen Vokabeln traktirt ſo man einen
Schritt über die vorgeſchriebene Linie hinaustritt Nicht mehr
drängt des reitenden Schutzmanns edler Gaul die wogende
Menge mit ſeinem wuchtigen Hintertheil zurück Der Schutz
mann iſt gemüthlicher geworden und mit ihm Berlin

hat mit ſeiner Liebe der Herr v Windheim

Weniger freudig denn die Bürgerſchaft denken die Theater
leiter ſeiner Nie zuvor iſt die Cenſur ſo ſtrenge und merk
würdig gehandhabt worden Manchmal gebar ſie ſolche
Kurioſitäten daß ſich in die Entrüſtung eine linde Heiter
keit miſchte Noch in dieſen Tagen gelangte durch einen
ſeltſamen Eingriff der Cenſur Max Bernſtein s unbedeutendes
Stück D Mali zu einiger Bedeutung Während im
gen Walzer Kiel wird ſteht die Heldin vor
dem Kruzifix unſchlüſſig ob ſie den irdiſchen Lockungen

da aus dem Walzer ward eine Sonate Solcher Scherze
wurden noch mehrere verübt

Auch der Preſſe ſtand Herr Windheim juſt nicht gerade
wohlwollend gegenüber die kommandirenden Preſſegenerale
bedeuteten bei ihm nicht viel Jhm gegenüber hatte die
ſiebente Großmacht das Gefühl der Ohnmacht Und auch
der Morithaten ſind nicht wenige ungeſühnt geblieben unter
ſeinem Regime es gab da viel mehr unentdeckte Mörder
J entdeckte Gerade nicht angenehm für den Berliner

ürger
Im übrigen iſt der Polizeipräſident ſo wenig kokett daß

er ſich nicht einmal einen guten Abgang geſichert hat Seine
letzte That die geplante Unterdrückung des Straßen
handels iſt auf grimmen Widerſtand geſtoßen Auf einer
ganzen Reihe von Straßen und Plätzen will er den Straßen
handel gänzlich verbieten auf anderen ihn nur unter ſtarken
Einſchränkungen zulaſſen Es iſt richtig die verſchieden
artigen oft nicht appetitlichen und recht bösartigen Typen
des Straßenhandels dienen wohl zur Belebung keineswegs
ſenehiſhe Verſchönerung des Berliner Straßenbildes Anti
ſemitiſche Spielkram und Zeitungshändler die in mau
ſchelndem Tonfall ihre herrlichen Sachen ausſchreien ver
hungerte zerlumpte Jungen die ſich an den Paſſanten
heften unverdroſſen hartnäckig wie eine lege um ihm
eine Schachtel Wachsſtreichhölzer für zehn Pfennige aufzu
zwingen kupferrothnaſige Männer mit vorgeſchnalltemblinkendem Warmwurſteſel dem alle Wohlgerüche Indiens

entſtrömen junge Burſchen frech und zungengewaltig mit
kleinen niedlichen Hündchen die ſie den vorübergehenden
Damen anpreiſen häßliche Weiber mit ſchönen Blümen
Doch wenn auch manche zweifelhaften Elemente unter

dieſen Straßenhändlern vegetiren ſo beſtehe doch die große
Maſſe keineswegs aus minderwerthigen Zeitgenoſſen Manch
ein Jnvalide der dem Vaterlande tren gedient hatt manch
ein achtbares aber altes und gebrechliches Menſchenkinderblickt im Straßenhandel das einzige Mittel um 49 auf

ehrliche Weiſe ſeinen Lebensunterhalt zu verdienen Da
wäre es verfehlt aus Gründen der Aeſthetik die Jammer

Wage ſoll Die Cenſur dekretirte Walzer und Kruzifix
rmoniren nicht ergo weg mit dem Walzer Und ſiehe

geſtalten dem Untergang oder dem Verbrechen entgegen
zutreiben

Unſere weiſen Väter im rothen Hauſe die ſich mit dieſem

Gegenſtande beſchäftigen ſind in ihrer Mehrheit einſichtig
genug geweſen gegen die Windheim ſche Vorlage un zu
machen um nicht die vielen Nothleidenden ohne Noth für
den Verkehr brotlos zu machen

Die Berliner Straßenhändler wehren ſich nach Kräften
als moderne Menſchen haben ſie eine Verſammlung abge
halten und eine Reſolution angenommen die ſich gegen die
neue Polizeiverordnung richtet Gern wäre ich zu dieſer
Verſammlung g angen Wieviel intereſſante Typen hätten
ſich dort dem Beſchauer präſentirt Zu Gunſten einer faulen
Theaterpremière mußte ich verzichten

Dafür ging ich einige Tage ſpäter zu den deutſchen
Gaſtwirthen die ſich gleichfalls zuſammengethan hatten
Viel dickbäuchige Menſchenbrüder darunter doch keine
Charakterköpfe Jhr Proteſt galt den Beſtrebungen der
Synoden auf Einführung der äußeren Heilighaltung der
Sonn und Feiertage und Schließung der Gaſtwirthſchaften
in den Kirchenſtunden Völlig unſinnig und im modernen
Leben undurchführbar dieſe Forderung ja direkt pro
vozirend Die Herren Konſiſtorialräthe und Superintendenten
werden auf dieſe Weiſe nicht ihre Kirchen füllen Der
Deutſche will nun einmal keinen Sonntag und
das große jährlich von einer Million Fremden beſuchte

an darf ſich nicht zur ſtillen Muckerſtadt machen
aſſen

Und die fünftauſend Gaſtwirthe unter denen ich armes
ſchmächtiges Menſchenkind ſaß entrüſteten ſich weidlich
ſchimpften auf die Synode und klatſchten demonſtrativ
Beifall als ein Redner zu kräftigem Kampfe aufforderte
wider die hinter ſcheinheiligem Muckerthum verborgenen
volksfeindlichen Beſtrebungen

Die lieben Gaſtwirthe mögen ruhig ſein Unſere Berliner
werden ſich die Schließung der ſtädtiſchen Gaſtwirthſchaften
und der Reſtaurationsgärten in den Vororten an den
SonntagVormittagen nicht eher gefallen laſſen als bis
nicht jeder Berliner ſeine eigene Brauerei oder ſeine Villa
im Grunewald hat Bis dahin ſollen ſich die Synoden
nicht die Zeit langweilig werden laſſen

Julius Knopf
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i auf kurze Zeit in das Jnnere der Jnſel zu begeben Jn dex ſtark beſuchten öffentlichen Verſammln aud Mſorgniß ſeine Abreiſe könnte das Signal zur Hieder abend hielten be gern z ffer ehe n u
Ver hell nan r et W von re re e Der Tag eines Stadtmiſſionars und geſchafft tadtiſche Krankenhaus
itra arzen o ren Der Vulkan hat uns von einem Theil Jordan Halle über Der Tag einer Gemeindediagkoniſſe t ihie Franzoſen befreit wir werden den übrigen den Reſt x r in der Schloßſlirche Feſtgottesdienſt r r n
je alt bei welchem der neue Vereinsgeiſtliche P Hoffman rch l S e u I m ingeben Amerika den Generelſipelimlendenten Viel are ſein n Anzeſthe r s Jn dem großen Wehen in
wir wurde rm den ich befand ſaß der Bräutigam auf dem Vorderſitz undondon meldet das Reuter ſche Bureau Der geſtern ſprach leiſe mit der mählte Jeiter dinet Saledelvruo des Königs Eduard in dem chileniſch 9 P enltch lauten See hre r nd du n die otr ee entiniſchen Grenzſtreit geht auf ein Kompromiß e Magdeburg 25 Nov Veileidsbezeugungen Der Heamten zu künmern die mit der üblichen Frage nach verzoll
n gewährt keiner Partei das ſtreitige Greuzgebiet Von dem Magiſtrat unſerer Stadt hät an die Wittwe des verſtorbenen haren Gegenſtänden an den Wien herantraten und in An
nt 200 grm großen Grenzgebiet erhält Chile 54,000 gkm und Kommerzienraths Krupp ein Veileidsſchreiben gerichlet Außer betracht der Umſtände keine all ernſlick Viſitati deſſelben
t in Akgentinien ungefähr 40,000 qkm An e e eſter 477 der vornehmen zu wollen ſchienen Doch dein einen der Zeamten

ektion des Friedr Krupp Gruſonwerks in war aufgefallen daß die junge Fr en ne chlageuer ictlag Thdi wo gefallen daß die junge Frau deren niedergeſchlagenev Gerichtsverhandlungen en h e et en e le n neteu 4 wurde zum Ausdruck gebrocht Als Vertreier des Magiſtrats würdiger Regungsloſigkeit lauſchte Daher whtete mriet Schwurgericht zu n W Btic an Sie per S m r e Frage an ſie erhielt aber keine Antwort Nun ſprang er aufHalle 25 November eiten theilzunehmen Zu gleicher Zeit ließ das Trittbrett und riß unter dem Geſchrei der Hoch ſellm der heutigen Sitzung kam ein Sittlichkeitsverbrechen zur der Magiſtrat an dem Sarge des Dahingeſchiedenen einen ſchaft der Braut den aller von n
b nung Den Vorſitz ſührte Herr a Dr prächtigen Kranz niederlegen gehen erwies ſich als berechtigt denn die Braut hatte wie

S G ieſete Als Beiſitzer fungirten Herr Landgerichtsrath Burg 25 Nov Die Abnahme des von der Firma Gründe warum ſie die Augen nicht anſſchlug und den Mund
cher König und Herr Landgerichtsrath Simön Die kgl Staats Börner Herzberg errichteten Waſſer und Kanaliſationswerks nicht aufthat Sie war nicht von Fleiſch und Blut ſondern vonenn S utſchaſt war vertreten durch Hrn Staatsanwalt Schlütter ſeitens der ſtädtiſchen Behörden hat nunmehr ſtattgefunden Zink und beherbergte in ihrem Jnnern wahrſcheinlich
qu Als Geſchworene wurden ausgeloſt die Herren Ritterguts Die beiden Werke Knd in der kurzen Zeit von 15 Monaten aus Alkohol Wir ſagen wahrſcheinlich denn den Zollbeamten gelang

deſitzer e Hüſnen I e z ne mit den Hausanſchlüſſen be i dies e en atte iege eine von ihnen der
au Reichert aus Radis Gutsbeſitzer Karl Krienitz aus Dachritz zraut den Schleier herabgeriſſen ſo hieb die ganze HochzeitsGutsbeſitzer Arthur Schaaf aus Gottenz Oekönomie Inſpektor e Helbra 24 Nov Bevölkerungs ziffer Das Ergebniß geſellſchaft auf ihn ein ſo daß er von dem Wagen abſpringen

Rudolf Honigmann aus Granau Domäne Schmiedemeiſter der im November er ſtattgefundenen Perſonenſtandsaufnahme mußte und der Kutſcher hieb ſeinerſeits auf die Pferde ein daß
S und Wagenfabrikant William Schatz in Halle Gutsbeſitzer des hieſigen Gemeindebezirks iſt folgendes Männliche Perſonen ſie im ſauſenden Galopp davonraſten So gelangten die

Albert Oemiſch aus Rabatz Fabrikbeſitzer Paul Heydenreich über 14 Jahre 2762 weibliche Perſonen über 14 Jahre 2511 Schmuggler glücklich über die Grenze
ans Nietleben Gutsbeſitzer Ernſt Reif aus Niemberg Rentier Kinder unter 14 Jahren 4441 zuſammen 9714 Jm Vorjahre Winter in Mailand Seit zwanzig Jahren hat es in der
Engen Reichel aus Eisleben Gutsbeſitzer Theodor Schaaf was das Ergebniß folgendes Männliche Perſonen über 14 Jahre Lombardei im November nicht mehr ſo ſtark geſchneif wie in

a aus Gröbers Gutsbeſitzer Albert Walter aus Canena Ange 2629 weibliche Perſonen über 14 Jahre 2367 Kinder unter dieſem Jahre Mailand erhielt durch die weißen Säume die
on klagt war der land wirthſchaftliche Arbeiter Ludwig Lorenz 14 Jahren 4292 zuſammen 9328 Es iſt alſo gegen das Vor überall erſchienen wo ſich der Schnee anhaſten konnte ein ganz
3 aus Jhlewitz bei Gerbſtedt Er wurde aus Unterſuchungshaft jahr eine Zunahme zu verzeichnen von insgeſammt 386 Perſonen nordiſches Ausſehen Jn der Nacht zum Montag trat ſtarker
ift porgeführt rm Heſt geſw er t ne deſtrrſt e Nehlitz a Petersberge 24 Nov Verun glückt Als Froſt ein und das Thermometer zeigte 4 Grad unter Null
en leit ung e er e ren d denſänchang net s Wochen der hieſige Einwohner Kupfernagel der vor einigen Wochen Dazu kam noch dichter Nebel der den Verkehr der elektriſchen
t wegen Unterſchlagung e r der z Slhrechen e mit ſeiner Frau das Feſt der goldenen Hochzeit feierte am vor Straßenbahnen faſt unmöglich machte

vie S n Zur ar ge egt r S r r r geſtrigen Tage das Bett verließ fiel er inſolge eines Fehltrittes Neues Rettungsboot Aus New York wird berichtet An
7 e e den s Jahre alen Mädchen zu Voden und zog ſich einen Beinbruch zu Der 75 jährige Pier III des Norddeutſchen Lloyd wurde dieſer Tage die Leiſtungs

ien polniſchen Arbeiterin einem dama Jal r Greis wurde deshalb ſofort zu kliniſcher Hilfe nach Halle ge fähigkeit eines neuen Rettungsbootes welches von V Engelhardt
ts verübt paben alte Der e rn das W ſchickt Heute abend lief aber ſchon die Nachricht ein daß in Dänemark erbaut wurde erprobt Es beſtand die Probe
ge gericht zu Gerbſtedt beſchäftigt da blos An lage wegen thäte Kupfernagel geſtorben ſei Die Leiche wird hierher gebracht glänzend Das Fahrzeug kann zuſammengeklappt werden und
zu licher Beleidigung erhoben worden war De der g iſt dann bei einer Länge von 28 Fuß kaum 10 Zoll hoch Derter dortigen Verhandlung hatte aber das Scböffengericht ge tz Güſten 26 Nov Bei der geſtrigen Stadt Raum zwiſchen den Rippen iſt mit einem Stoffe welcher nochen funden daß ein Sittlichkeitsverbrechen vorliege weshalb es verordnetenwahl wurden die vier ausſcheidenden vom weit geringeres ſpezifiſches Gewicht beſitzen ſoll als Kork aus
er ſich für unzuſtändig erklärte und die Sache dem Schwur Lürgerverein aufgeſtellten Herren mit großer Mehrheit wieder geſüllt und waſſerdichtes Segeltuch darüber geſpannt Das Boot
die gericht überwies Die jetzige Verhandlung geſchah unter gewähſt wurde ins Waſſer geworfen und mittels Handhabung eineslt Ausſchluß der ODeffentlichkeit Der Angeklagte leugnete Greiz 25 Nov Unglücksfäl b irth Hebels vollſtändig geöffnet Hierauf begaben ſich 26 Stauer habe mit dem Mädchen beim Dreſchen in der Scheune nur Aldert i Reingovrf ha Dienſt e We er arbeiter in das BVoot und verſuchten auf alle Weiſe es zum
ka Spaß machen wollen Dieſe Behauptung wurde jedoch durch ſeinem Geſchirr ſo ſchw Kent bri es gelang ihnen nicht MarineConſtruckeurz J r er verletzt daß er ins Landkrankenhaus en ern zu bringen es gelang ihnen nicht Marine Conſtructeunren e An transportirt werden mußte an ſeinem Aufkommen wird ge CEutting war als Vertreter der Regierung anweſend
ſt geklagten ſchuldig unter Zubilligung mildernder Ümſtäude Es rer re ſich Dergie eeee gern s r v Eine große Das New G Se der

n i wen W h agte h derr e eng wr r e de n z in Meichenbach d a Henahln und Töchtern
gebracht wurden Zur Begründung wurde geſagt die Strafe Ambecker R beim Vedieren der Ha derſch welche ſich als Paſſagiere an Bord des Schnelldampfers Kaiſer

ie ſei nicht gering bemeſſen worden mit Rückſicht darauf daß in igeng ien der Dampfdreſch Wilhelm der Große befanden erregten an Bord allgemeinesneuerer Zeit die Sittlichteitsverbrechen er maſchine in das Räderwerk gerieth und ſtark verletzt wurde Erſtaunen Herr Droop iſt 6 Fuß 2 Zoll groß die jungen
k kam der andere Bruder beim Holzfahren unter die Räder ſeines S räulein Agnes Bertt d Anna Droop meſſen genauzu ſchreckend zugenommen haben der Angeklagte ver Wagens und ſtard an den ſchweren Verletzungen n r e weron heirathet ſei und als Vorarbeiter r den ihm unter e gen 6 Fuß Frau Droop iſt nahezn 6 Fuß groß und ihre beidenie ſtellten Arbeitern zu einwandfreiem Verhalten verpflichtet war Söhne welche ſie auf dem Pier in Hoboken erwarteten meſſene Er erklärte ſich zum Autritt der Strafe bereit jeder 6 Fuß 1 Zoll Das amerikaniſche Blatt meint nochei D O daß diieſe deutſche Familie Exemplare des Menſchengeſchlechtsr aufweiſt wie es ſein ſollte Jedenfalls ſcheint die Familie Droopz Provinzialnachrichten 8 ſ di t 0 S Je e nent in Amerika zu ihrem Theil recht anſehn

3Provinzial Ausſchuß für Junere Miſſion cſtellungen auf die SaaleZeitung
Wittenberg 25 Novx r dr e traten legt r re a fü en Die Nordd an e Parif Wewn der Provinz Sachſen zu ihrer 27 Generalverſammlung zu Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt Der Parifer Nen ſantinen Die Provinz zählt im Regierungsbezirk Magdeburg Monat Dezember York Herald hat gemeldet daß die Beſtellung einer neuen

36 Merſeburg 44 und Erfurt 13 Synodalvertreter Außerdem swärts all ſtanſtalt d Rennyacht für den Kaiſer bevorſtehe Dieſe Angabe iſtSee all haſtg Jeri gerode r ver einen nehmen auswärts alle Poſtanſtalten un ganz e r Kaiſer vor
Synodolvertreter Mit der Tagung iſt die Jahresverſammlung iefträger urzem die in New York erbaute Yacht Meteor erworbenr des Provinzial Ausſchuſſes für Jnnere Miſſion in der Provinz Briefträger i 1,09 M u Halle die J

r Sachſen verbunden Expeditionen und Austräger zu 0,85 M ta Jm Muth ſchen Saale begann um 3 Uhr die Generalverſamm bei ei ger 1 M bei zweimaliger Wetter Ansſichtenlung Das Eingangsgebet ſprach P Zink Welsleben Zum Vor ei einmaliger zu bei zweimaliger Zu e auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

ſitzenden wurde Sup MedemMagdeburg Buckau gewählt ſtellung entgegen Nachdruck verbotenu n e e n leZeilung e 27 November Mild zeitlich mit ſcharfen Luftſtrömungen
ſitzende im Geſchäftsbericht ausführte P Hoffmann ſeit dem wx u d J in die Arbent eltgetretet ueber die Flußſchiſfer 0 Expedition der Saale Zeitung 0 Himmel bedeckt Stellenweiſe Nieder

r miſſion iſt eine ſachgemäße Denkſchrift ausgearbeltet worden ſchlägeProſeſſor D Kautzſch Halle hat in ihr eingehend über diel O S 28 November Veränderlich mäßig windig und mildThätigkeit des Ausſchuſſes berichtet Die Synode hat die Mittel Zeitweiſe heiterzur Anſtellung eines Geiſtlichen zur kirchlichen Verſorgung der rFlußſchiffer bewilligt P Meteorologiſche Station zu Hallear zie J g in r r Fü e Vermiſchtes a S orenerür die konfirmirte Jungend ſpra aun Superinten d t ühr 12 Min 2 Min m
kirchlichen Ordnung für die Provinz Sachſen ſeitens der zu Winnt man aus Mittheilungen die über rupps Faronlichkeit Barometer Milllmeter 745 9 746,9

t ſtändigen Organe nach folgenden Grundſätzen für nothwendig an die Deffentlichkeit kommen Friedrich Alfred Krupp war Thermometer Teiſins S 74Die ſchulentlaſſene Jugend wird bis zum vollendeten 17 Jahre e P rer d r M Wege a 323verpflichtet ſich an den von den Pfarrern es ſei in der Kirche e das e r W re e Greſſenheſtes Sim Pfarrhauſe oder an einem ſonſt geeigneten Orte regelmäßig Schon mit 45 Jahren hatte er etwas Welkes faſt Greiſenhaftes Maximum der Temperatur am 25 November 5 420
abzuhaltenden ſittlich religiöſen Unterredungen zu betheiligen an ſich Mit ſeinen ſchon graumelirten Haaren erſchien der WMinimum in der Nacht vom 25 November zum 26 November 4,070
Als Erſatz für die Toeillnahme an dieſen kirchlichen Unter n gewoen W ſich nicht de arten z Niederſchläge am 26 November 7 Uhr morgens 90 mm
redungen kann die Theilnahme an kirchlich geleiteten Jünglings Rede a Wött fort e Zungenfeh s Leidet giur t wund Jungfrauen Vereinen oder an ſittlich religiöſen Unter St v e er in der e Sein Laden das
weiſungen in einer Fortbildungsſchule gelten Dieſe ha chulz Euler v er Frkf Ztg n Teiden d Verlooſungenkirchliche Pflege der konfirmirten Jugend muß vorbereitet u ange u t urch quälte war ein häufig e Ansbach Gunzenhauſen 7 fl Looſe von 1837
werden Dies geſchieht durch einen allgemeinen Kinder eft auftretendes h Was Ja e a n Ziehung am 15 Nov 1902 Gezogene Serien 19 26 135 180
gottesdienſt in irgend einer Form durch Konfirmanden nun ihn davon zu befreien alles was la le d 268 308 348 376 377 507 556 637 720 723 789 828 908 1068
ünterricht nach einem wohldurchdachten Plan der grobes Vermögen erſinnen können Im jetzigen Schloß 1124 1140 1148 1242 1441 1445 1474 1507 1556 1654 1659 1730
namentlich auch das geſammte kirchliche Leben den Konfixmanden
zur Kenntniß und zum Verſtändniß bringt Zur Aufrecht
erhaltung dieſer kirchlichen Ordnung zur Pflege der ſchul
entlaſſenen Jngend iſt folgendes nöthig Aufſtellung genauer
Liſten der konfirmirten Jugend in jeder Gemeinde Verpflichtung
der Ueberweiſung der unter dieſe kirchliche Ordnung fallenden
verziehenden jungen Leute von Gemeinde zu Gemeinde durch ein
vorgeſchriebenes Formular Verleſung der Liſten von der Kanzel
und wo ſich dies nicht empfiehlt Bekanntgebung durch Anſchlag
in der Kirche Die Führung eines genauen Verzeichniſſes über
die Verſäumniſſe der kirchlichen Ünkerredungen Vermgahnung
er Säumigen event auch Vermahnung der Eltern und deren

Stellvertreter durch den Pfarrer und ſodann durch einen Kirchen
älteſten falls auch dies nicht wirkſam iſt zunächſt ſchriftliche

ermahnung durch den Gemeindekirchenrath ſodann die Vor
adung vor dieſen Verleſung der Namen derjenigen von der
anzel welche die Unterredungen ungebührlich oft verſäumen
er ungegchtet dieſer Einwirkungen die Erfüllung dieſer kirchichen Pflicht beharrlich verſagt iſt durch Beſchluß des Gemeinde

irchenraths ſo lange dieſe Ordnung auf ihn Anwendung findet
von der z auszuſchließend Jn der Diskuf ion ſprach die Mehrheit der Verſammelten zu

en Leitſätzen im weſentlichen ihre Zuſtimmung aus und be
l ewendie Anregungen der Kirchenbehörde als Material zu

en

t WunderlichRadis vernbreltete ſich hierauf über Die
r ſtliche Kolportage im Regierungsbezirk Merſeburg darauf

iweiſend welches Unheil durch die Hintertreppenlitteratur
a erichtet wird
Segen palte für e gehen p3 d h

ach dem Kaſſenbericht de aſtors BlumnerDiesdorf im letzten Jahr 27,800 M eingebracht ſein zu bringen waren bisher ohne Erfolg

das nach 1871 erbaut wurde waren Luftſchächte mit
Tannen Ausdünſtungen aus den nahen Forſten in ſein
Zimmer geführt worden alle möglichen Kuren wurden ver
ſucht alles ohne Erfolg Jn Nauheim und Scheveningen
haben wir uns mehrere male getroffen er war und blieb lange
zart und ſeine Mutter hütete ihr einziges heißgeliebtes Kind
mit großer Treue und Sorgfalt Nach und nach wurde er
kräſtiger Von ſeinem Leiden befreit ward er durch eine ſtrenge
Kur So mußte er z V im Freien Holz hacken Er zeigte
mir ſelber einſt Ort und Einrichtungen die man hierfür ge
wählt hatte Er lag der Beſchäſtigung gewiſſenhaft ob ja er

re mir ſie mache ihm Freude da er fühle wie gut ſie ihm
jue

Auf der Jagd erſcheſſen Einen ſehr unglücklichen Ausgang
uahm die Jagd eines Kaſſeler Herren bei Haſſelbach Einer der
Theilnehmer Rentier Neuhaus aus Welel wurde von einem
Jagdgenoſſen verſehentlich aungeſchoſſen und derart verletzt
daß er nach mehrtägiger Behandlung im Eliſabeth Krankenhaus
zu Kaſſel verſtarb

Beinahe lebendig begraben wurde in Eberswalde am Sonn
abend eine Frau Die etwa 40jährige Fran des Arbeiters
Emil Scheere ſollte nachmittags nochdem ſie vier Tage auf
dem Todtenbette gelegen hatte beerdigt werden Alles war
bereits zur Veerdigung vorbereitet als mit einem mal den
Angehörigen der Fran deren veränderte friſche Geſichtsfarbe
aufſiel Nach kurzer Zeit ſtellten ſich auch Blutungen aus
Naſe und Mund ein Der ſofort herbeigerufene Arzt Dr
Bräutigam öffnete der
Rückenſchnitt Er ſtellte
Leben iſt und ſeit vier T
ärztlicherſeits forgeſetzten Bemühungen

Frau die Pnulsader und machte einen
daraufhin feſt daß die Frau noch am
agen im Starrkrampf liegt Die

die Frau zum Bewußt

1754 1828 1988 2220 2236 2273 2305 2321 2394 2404 2428 2485
2543 2593 2648 2740 2778 2847 2853 2903 2957 3055 3064 3101
3161 3164 3256 8274 3350 3368 3374 3531 3532 3676 3727 3760
3794 3880 3929 395 4006 4009 4063 4145 4261 4282 4346 4371
4441 4466 4528 4618 4673 4739 4753 4769 4781 4795 4922 4940
4961 4964 Die Prämien Ziehung findet am 15 Dez ſtatt
Budapeſt 25 Nov Gewinnziehung der Un

gariſchen Prämienlooſe 300,000 Kronen Ser 514 Nr 8
20,000 Kronen Ser 4198 Nr 34 10,000 Kronen Ser 156
Nr 27 Je 2000 Kronen Ser 1570 Nr 37 Ser 31602 Nr 28
Ser 3855 Nr 38 Ser 4125 Nr 21 Gezogene Serien 3 101
156 499 514 943 1225 1250 1570 1798 1813 2071 2089 2347 2459
2551 2852 2910 3004 3102 3178 3189 3286 3375 3594 8708 3816
3855 3936 4001 4084 4125 4198 4287 4302 4590 4812 4885 4897
4947 5138 5168 5282 5437 5491 5534 5701 5729

22

Letzte Telegramme
Berlin 26 Nov Jm nächſtjährigen Etat des Reichs

amts des Innern ſoll dem Vernehmen der Berl Pol Nachr
nach ein größerer Betrag für die Bearbeitung des ſlatiſtiſchen
Materials der Krankenkaſſen ausgeworfen ſein

Agram 26 Nov In Banjaluka wurden zwei Bürgerin r Nähe der Sarve von 15 Perſonen überfallew

und ermordet
Telegramm ausNew York 26 Nov Nach eſnem Telegramm ausHopenng n der Straßenbahnverkehr nicht unterbrochenz

Die Beerdigung weitere Ausſchreitungen ſind nicht vorgekommen



Handel Gewerbe und Verkehr
Leipriger Wollxkämmerei Alit der Regressklage einer

Axtionkrerupve gegen ehemalſge und jetzige Verwaltungsorgane der
Geselisehatt hatte eieh gestern die Kammer III für Handelssaehen beim
Landgericht Teipaig erneut zu beschältigen Be handelte eieh um
Verkündigung der Entecheidung in der g prozershindernden Einrede
vor deren Erledigung aut den eigentlichen Prozess wicht eingegangen

Werden kann Das Zwischenurtheil der Kammer lautete dahin die
Einrede der Rechtshängigkeit in Bezug auf die Beklagten 1 bis 6 und
s bis 9 zu verwerten und in er Sache des Beklagten unter 7
CFuhrmann Antwerpen einen neuen Termin auk 16 Derember
anzuberaumen

Die Ritterschaftliche Bank in Berlin verkaufte die Grube
Vrktorig in Hötensleben an die Hildesheimer Bank

Die Braunscehweigisehen Kohblenbergwerke pacehteten den
Grubenbetrieb mit Vorkaufsreecht

Wochenbersteht der Retehaunnk vom 22 Nov
Berlin 25 Nov

Aktiva, 31 Metallbest der Bestand an kursſfähigem deutschem Geldeo
u an Gold in Barren od ausl AMlünzeu das Pfund fein zu
1392 A berechnet A 9109,802,000 Zuu 27,628,000

2 Best an Reichskassenscheinen 26,625,000 Zun 45 ,900
3 an Noten anderer Banken S8058,900 Abau 749 an Wechseln 789,161,000 Abn 20,6 3,000
5 an Iombardforderungen 57,348,000 Abn 489,000
6 an Ellekten 118,684,000 Zun 17,069 0007 an sonstigen Akliven s85,132,000 Abn 667,000

Passivan
8 das Grundkapital A 150,000,000 unverändert
9 der Reservefouds 44,639 000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,218,145,000 Abn 34,863,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 556, 92,900 Zun C9,0393,000

12 die sonstigen Passiven e 30,322,000 Zun 4,735,900

2ahlungsa Binsatellangen

Namen Wohnort m z S s s f ewogericht Se 3
Gustav Seidel Kfm zpistmüna Aalen 19 11 u t2 18 e 18 12

Hermanu lesch Ktm Berlin Berlin 20 11 29 12 16 12 120Heinrich Bach fin Bottrop Bottrop 17 1 1 13 12 17G Köhler Färbereib Köln Köin s 1 15 12 161
H Holzapkel Ktm Püsseldorf Düssa dorf 17 11 115 12 111 12 30 12
Karl Christmann Kfm Höhbr Grenz 18,31 122 12 3 1 1
Komwandit Gessilsehaft hausen

Elmshorner Dampf
ziegeleiwerke Rönforih

Co Elmshorn Bimshorn 29 11 ,130 12 8 12 29 1
Handelsg Robert Grete Hannover Hannover 20 11 15 1 12 29 1
Levy Schürmann Kfw Osnabrück Osnabrück 18 11 20 32 15 32 49 12
ſanuſakturw u Kon
fektionsg Gebr Simon
Inb Karl Simon Kfm Pirmasens Pirmasens 11 1 I11 12 22 1

Otto Heffmann Kfm, Sehwelm Schwelm II17 11 13 12 120 12 20 12

Wochenbericht über den Markt für Rergwerksan theile Kuxe
mitgetheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Herlin u Essen a R
Obwohl sich die Verhältnisse am Kohlenmarkt im allgemeinen besser

gestalteten vermochte doch das Geschäüft m Kohlenkuxenmarki
noch keinen Aufschwung zu nehmen Die unerwartet früh eingetretene
soharfe Kälte hat den Abruf in Hrusbrandkohlen wesentlich lebhafter
gestaltet und überhaupt nahmen die Absatzverhäftnisss eine günstigere
Wendung so dass sihbh für die erste Mlonutshälfte gegen die gleiche
Zeit des Vorjahrs ein Mehrverzand von über zehn Proz bei den
Ruhrzechen ergab Inſoigedes en sind auch Feierschiehten rohon seit
einiger Zeit micht mehr zu verzeichnen und es tcheint trotzdem der
französische Berza hbeiterausstand nunmehr seinem Ende entgegengeht
der ausfändische Bedarf an deutschen Kohlen noch weiter anzuhalten
Auf dew Markt der Kaliwerthe herrzchte gleicher Mangel an
Lebhaftigkeit wie in der Vorwoche Der Verkehr ging selten aus
seinen bescheidenen Grenzen hinaus und die geringe Neigung sich neu
zu engagiren liess auf dem hiarkt meirfach Wanre zurück die Keine
Unterkunft finden konnte Dabei lauten die Aleldunxen über den
Kaliversand keineswegs ungünstig und das Deßirit der ersten Jahres
hälfte wird mit jeder Woche geringer Insbesondere hat sich der
Absatz des 50 proz Chliorkaliums gehoben ber auch die Ablieſferunxs
ziſſern für 20 proz Kali Kainit Silvynit Kicserit und Carnallit sind
besser geworden Von den schwerste n Werthen behielten
Neustaesfurt und Hercynia ihre Unbeweglichket bei Die ersteren
bleiben unch wie vor verfüglich während Hercynia vergeblich gesucht
werden Im Gegensatz hierzu wechselten Glückauſ Sonderehausen und
Wilhelmsball mehrfach ihre Besitzer wobei letztere 50 A einbüssten
Glückeuf aber eine Kleinigkeit anz gen In den Mittel werthen
überwog im ali gemeinen das Angebot die Nachfrage wadurch
schwimmendes Material am Markt geblichen ist So notiren z B
Carlsfund und Bubach nach einem Ruekgang von 50 Brief ebenso
Hoheukes bei einem Rückgang von 159 Kaiseroda und IIohenzgollerno
sehwächten sich gleichfalls ab Dagegen konnte die Nachfrage nach
Justus I nur zu einem um 150 4 erhöhten Kurs Befriedigung finen
Die günstige Finanzlage dieser Gewerkschaft die mich Berücksichtigung
der Neuanschaffungen bereits für nächsten Sommer eine Reserve von
509,0 0 A erwarten lässt hat den Vorstand veranlasst vom November
an die monatliche Ausbeute auf 30 M zu erhöhen Hedwigseburg
vermochten sich nicht an zu hehaupten Von kleinen Werthen
waren namentlich IIansa aus Scheu vor der gegenwärtigen und der
zukünftigen Zubusse einige Tage zu jedem reise angehoten Mathias

I 1 dabü sten ahrma s 75 51 ein Bernhardshall setzten ihre Notiz um
20 M herab Ein zuversicht icheres Bi d zeigte der Aktien markt
Nieht nur dass Salzdethfurth bei günzlichem Mangel an verfüglicher
Waare ihre Notirung um 909 41 erhöhten auch für Ronnenberg stellten

sich wieter Inler ssenten ein ebenso für Salzgitter die eine Steigerung
von 250 erzielten Eine bezüglich deren hunmehr ofziell bekannt
gegeben wurde die Beolegechaft auf 11 Mann herabgesetzt sei
gingen eine Kleinigkeit zurück Die Gerchäftslage am Erzkuxen
ma rkt hat Keine wesentliche Belebung erfauren

dnss

Getreide Mühblen Erzeugnissse u a W
New Vork 25 Nov Telegr Rother Winterwelgen

loco 77 worige Notirung 778 November Dezember
80 80 Mai 797/8 792 Juli Mlnise Dezember
592 59 Mni 4758 472 Juli 462 462,, Mehbl 8,05 3 10
3,05 3 10 Gatreidetrncht I 1,
Chieugo 25 Nov Telegr Weizen Dezember 741 748

Mai 761 768 An i Dezember 53 535/8
Berlin 25 Nov Frühmarkt Weizen gut Märk 152 153,559

ab Bahn Roggen guter 135 99 137,00 ab Bahn Gerste inl
Foitergerste 132, 0 15 20 frei Wagen und ab Bahn do russ 122
Bis 127 frei Wagen Hater märk mecklenb pomm posen schles
fein 127 172 do meckl pomm mittel 148 156,00 do poren
ad aches miltel 145, 156 0 äo wärk mecklenb pomm schles
e 242,00 147,00 altes frei Wagen und ab Bahn do rues 137
i 149 frei Wagen Stitl Mais Amer mixed 154 16 runder

alles frei Wagen Still Erbsen inländische und russFuottermeare 163 167 Weoizenmehl 00 29,00 22,50 Roggen
mehl a 217 70 Weizen kleie grobe u feine 9 80Boggeukleie 9,50 109,00

Hremvearg 25 Novy Weizen fezt holstelnisgcher undmecklenverg 152 Hard Winter No 2 Nov Abladung 123,50 Roggen
rubiz zu fert 9 Pud 29/25 Nov Abl 122 mecklenvüurg
ond ho ateiniseher 145,09 als rubig 131,00 136,00 do runder
116,02 Hafer rahig Gerste fest

Dauzig 22 Nor Weizen loco unverändert Vmsete To go
inländ hochb u weise 148 151 do inl hellb 144,00 152 do Transit
hochb u weiss 125 do beltb 122 Roggen unveründert inl 126 rus
und polnischer zum Treneit 92,05 Gerste grosse 660 700 Gramw
124 Gerete kleine 625 600 112 Hafer inländ 124,50 125

W Königeberg 25 No Weizen matt Roggen mäatter do
loco in andischer 120 PId 122 129,55 Russischer Roggen 94,99
Inländische Gerste sehr flau groze Hafer Bau do loco

2909 u russischeretereburg 25 Nov eizen loco Roggen loco 75Hafer loco 6,59 6,60 eAmeterdam 25 Nov Weizen auf Termige geschältelos Nor
März Roggen aut Termine März M

Liverpool 25 Nov Müllermarkt Weizen ruhig aber behauptet
Mehl letig Mais american unverändert

Holl 26 Nov Weizen rubig englischer unverändert fremder
M eh höher

London 25 Nov

ai

Zuckoer

Weiesser ZTuoker kest Nr 3 für per Nov
Dex 25 per Jan April 25 6 er Alai August 26

Oeleaaten, Oele Fettwanren
New Vork 25 Nov Telegr Schmalz Western steam 11,00

1125 do Rohe und Brothers 11,25 11,60
Ohicago 25 Nov Telegr Schmalz Dezember 9,35 9,92 7,

Januar 8,70 9,42 7,
Rreo men 25 Nor Sehmalz fest Loco Tubs und Firkins

61 Pſg in Doppeleimern 62 Plg schwimmend Nov Iieter Tabs u
Firkins Doppeleimern Pf Speck fest Short loco Pfg

Hambur w 25 Nov Rähböl unverzolli ruhig loco 59 00
Faris 25 Nov Sohluasberichi Rüböl trügo Nov

Der 65 Jan April 5514 Alai Aug 55
Autwerpew 25 Nov Schmalz per Nov 145 50

Petroleum
New Vork 25 Nov Telegr Petroleum Standard white In

New Vork 7,99 do in Philadelphia 7,85 do Refined 9,20 in Cases
do Crecdit Balauces Cut Oil ity 42

Hamburg 25 Nov Petroleum höher
6,85 Br

Auiworpen 25 Nov Sohluazbericht Raffinirtes Type weiss
loon 20 03 her Hr ver Nov 29 00 Br per Dez 20,25 per Jan
März 20,60 Br Steigend

551

Standard vwhlie lo00

Schiffenachrichten
Bewegungen der Dampfer der Deutschen Ost Afrika

I inie R D Bürgermeister auf Heimreige 22 v De PPibay
Herzog auf Heimreise 23 v Port Said furkkraf auf Hecmreise
23 Ouessant passirt Gou verneur auf Ausreise 23 von Neapel
Kronprinz auf Ausreise 21 von Antwerpen

Bremen 24 Nov Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Hamburg von Ostasien 22 in Suez

25 Nov Rohzueker ruhig 8590 neue Kondlä 2114 à 214 Aden Kiautsehou 22 in Vokohama Goera 22h Wir i 100 e 24 por och Bremen Sachren Von Ostasien 22 in S 8bad ren
Wasserstände bedeutet über unter Nulh

Saale und Vnstrut rein e
Artern Brückenpegel 24 Nor 125 Nov sWeissenfels Oberpegel 4 2,30 7 4 2,321 7

do Unterpegel 0,28 0,24h örervggei 7 72 2 S 8sleben Oberpegel 4 2,27 4228 7do Unterpegel 7 09,92 1,00Bernburg 4 0,70 4Kalbe Oberpegel 1,38 4 ado Unterpegel 0,90 012 h i2lDer Wasserstand von Trotha befindet gieh im Abendblatie

Moldau Tser Eger Elbe

StarkerBremen 24 von New Vork in Bremerhaven Bonn 22 von Eisgang

Budweis 24 9,18 2Prag 0,73 13Jungbunz au 0,27 1
aun 952 24Pardubite

Brandeis l
Molnik 0,87 1ILeiimerits
Aussig 25 0,79 25Dresden 17 9

Aussig Von den oberen

Nov aiſſ Wu en

Plätren werden
Frostwetter nachts mässiger Schneefall Dresden Ziemlich eisfrei
Torgau Ei gang schwach
beck Eisgang Magdeburg Schwacher Eisgaug Tangermündſe

Wittenberge

Josslau Etwas Treibeis

Nov TFaulſr Faii War

forganu 25 0,381
Wittenberg 050 13
Rosslau 0,02 11u R 7 0,32 cMagdeburg 0,61
Tangermünde 4 0,88
Wittenbergeo 6 12Dömitz Peg 24 4 2,021 8
Lauenburg 25 5 130 2

7 em Wuchs gemoeldet

Sehöne

Treibeis Broda Dömitsz

Oldenb 40 Thlr oose 130 70b

do IX X 19 6 uk

900 Ja vaguoker loco 94 nom RübeorohavoKker por Nov 72 eh kg

S

Brasilien in Bremerhaven König Albert vach Ostasien 24 in Viel freibeis Lauenburg Eisstand

Dppeln el 5 e Deuts H B e VI e Bsergwerks u Rübtten Goas
lin ren Hrenstein Loppe do u Ia conv 30 c 55Bei linen Börse Rhein Cinm u anew 2 61,806 do X unkdb 19 8 4 1101 25526 r Jergwerk 4 s500

vom 25 November sangerhkuser blaseh 5 164 505 do XI u XII 1910 4 102 25626 8 Bergwerk o dä
erxü a dnin Coment 350 Hamb 251 310 unk 19051 2 100 7510 Zaropar Walewerk 387205
Ergünzung zu den telegr schäffer u Walcker 42,506 do unk bis 1900 109 10b26 rei 10 212 00Meldungen im gestr Abendblatt schlesische Cement 6/2 150 60620 40 S 01 330 unk 1908 3/2 95,80 e e wearie les 276 o

schwartzkoplt 0 293,75020 do S 46 190 uk 1905 31/2 er i r 27
Banv Disconto Siemens Aus Industr t 779 do alte u con e 81,90 0Siemens HIalske 20 25 m 33 97,500 onsol AlarieBerlin Wechse 4 Iomb 5 FStettiner Cham Didies 18 260 75626 v a e z 95,000 uxer Kohlen Kon 15 177,500

Amsterd 83 Brüssel 3 Wien 58udenburg Maschin 0 a46 809 äo III 4 1100 256 Gelsenkirch Gussstah s 89 10ba6
Peter s v 42 London 4 Paris 3 Ver Köin Rottw Pulv III 204256 o 40 v v I01,006 HarzerEisenw Iit A B t 133

Vereinsbranerei Artern 832 100 ob ein Hyp B VII 1908 3/2 97,20 Inowrazl Steinsalzbl 7
Deutsche Fonäs n Staatspap Westf Draht Industrie 9 144 4002 e P B VII 4 102 396 Kattowitaer 2 197 s

e z 98 996 Wittener Guss 7 is3 2502 92 92 v 4 ic2z 360 Pönigin 3laritenn V A 2322
Barmer Stadtanleihe 3/2 98,996 illielinehis u do do VIII IX Leopoldsgr Eäderitz 7 102 006Berl Sigdt Ob 3172 100 00b Wilhelmehülte conv 0 69 ,506 zu 96 00 in e r 3 e Zuekerſahr Franstani ſt 180 75 20 ein et eonv 1150 30 3 W Tiefhau Konv d

3/2 39,96 o Serie II n o do St Pr 905daxdeburgor St Anl 32 92,50 Deutsche Risenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 a S Magdeburg Bergwerk 2
w r Wert n 104 406 r z 3 i 1907 h 09 Marienhütte Kotzenauf O 642 10bz6festpr Prov Anl 32 t Arongu 3/2 do Em VI Mend Schwert St Pr O 7,50b20z33 S en ODuipreus Südbnahno 4 77,50b2 do Em VII unk b 1906 r Niederl Konlen 8 128 2506
zayrisehe A uleihe 31/2100,70 b m I do Präm Pfdbr 49 Rhein Stahlw Iit C 5 134 00b,0Braun sei 20 Tr 134 500 u h re Nordd Gr Cred Pfdb 1 7 Sie arg mitten t s a
Köln Mind Pr Anth 32 137 896 erint recht 84,00b2B do IV V ukb b 1908 h Stadtberger Hütte 755Uamb 50 Thlr I oose 3 133,756b en n I Ostpreussisehe i 7257 Wurm Revier 81/2 126 00b2
Meininve oose 106 nrionb ätlawkaw 121,4020 Pom II V VI 190 ,50en So äee 3 l150 on et prenee Bühan 423110 40 de in VII o u 91,000 Ovlig v Industr a Berg w Ges

AUg Elektr Geseiiseh
Ausländische TVonds Fisonb Prior Obligationen do XI XII 1908 uk Asechuffenb Papierf 4/2 7

rm Golg Ital Fis Obt St gar 3 66,80 e do II III 1906 uk 3 IAschersleb Kaliwerke 4 80b2ar 78 00231 do Ali telmeerb er 4 1101,30b2 Dasensche 102 40b Bochumer Gussstahl 4 1102,756

do innere do 4 16 0 t r e 113,000 I uer Gas uBarlotta 100 Iiro I oosa l 19 b emberg Czernowitz t d r 108 000 i mir t 0Kaulcar Sind Aul 1884 2 93 50 t Fr Stantsbh gar 3 94,300 do III V u VI rz 100 100 50 c Dortmunder Union 5 I 407
de do 1888 2 93,255 do Ergänzungsn 3 92 196 do XIII rz 100 109 99 Elektr Iight u Kraft a 191 007Chilen Gold Anl 1889 /2 82,25 do Gold Pr 102,40 do XIV nkb 1995 25 Gr Berl ferdeb I u II a 99,706

Chivesische St Anl s Gesterr Lokalbahn 4 100,103 do XV ukb 1904 27 IIamb Paeketfohrtdo 1895 6 1092,75 do Nordwestbahn 5 1089,30 do XVIII ukb 191601 ar 20 Fr K rupp Obl 102 256
do do kleine 6 104,003 Südöster Batin Lomb 3 62,70 do XIX ukb 191 Laurahütte 32 94 800do v 1896 5 100,00b do Obligationen 5 104 10b2 Pr Centrb PIdbr 1909 t W Naphta Obligationen 42 99,5002B

do v 1898 4/2 91 80 t a z 3 r z e do de t e u 5 rPgyptische priv o Eisenb Silb A I 2 o uk 906 2 erh Bisen Ind 5,906o r e wangorod Dombr gar Ah P B ahg 609r2125 41/2 za Tiele Winkler 4 106b 69b2zB
Freiburg 15 Fr Loose 34 49b2 Kosl Woroneseh Obl 95 7 3 33 20 W 16 Zeiteer Piseugiesszerel 41/2 104 100
Griech Anl 1881 S 42 10 K Chark As Obl 89 u 0 o 272 n redo om Gant 31,905 Kursk Kiew 4 99,750 do Restcertifikats ſre 223 L Bank Aktien
do Monopol Anl 344,90 a PSlose Kiew Woron 499 40b2 t 9 1905 e 5 r n d Berl Kassenv n r
do Gd Anl v 1890 40,256 oseo Kurs 4 o V ukdb 19081 Berg Mürk B i Elbfk 8/2 157 60b77 I i 49b20 C ik d 9 101 ,2b a 3 tiner I v zank 99 30bLissabon Stadtan 1886 77 60 losco Kjösan 4 1101 40 do XIX ukdb 1909 Bertiner Hyp Bank 499 39bdo äo 4 77,505 Hohn 5 99 8062 do XX u XXI uk 1910 197 2 do do Lit B 4 117,00

bManilinäd 10 Lire ose Orel Griisi 1889 4 jHo Kteibgu 1904 h 221 Börsen Handelsverein SMexikauner Anl à 100 5 100 00bz Rjüean Koslow 4 99,75b2 do 9 1908 4 W h Cob Goth Kreodit Ges 89,00b2Bdo à 20 5 tjiüenn UÜraisk gar ukd do Comm OblI b 1907 auf g2 Cöln W u Komm 1/2 86,506
Norweg Slants Anl 88 9 b 10909 4 do do Em II unk 19101 4 103,905 Danziger Privatbank T
Oesterr 1860er los Kjaschk Mörezansex 5 99,36 Rnh W Bder I III ha Ditseh Eltek B Hahn 113 102 252
Rumän Anleihe 1891 3 85 096 x bin Bologoye 4 99,40620 ukb b 1905 zu g3 c do Hype th B Berl u en 807
do do mittlerel à 85,750 Kuss Südwesthahn 4 290,30 II u IV b 1901 753 37 Dresdener Bankverein r
do do kleine 685,756 a usische 3 85,60 I akdb 1908 m r ws mer Kredit 127Runss Gold R 1881 87 5 farschau Wiener 10er 4 VII unkdhb 1908 Gothaer Privathank 2 122,900do Orient Anl II 4 do I er 4 70 u VIII ukdb 1910 er en do G run i rechitb 121 303do do III 4 r r Oblig 4 99 505 Sie hsische n 5 n 5 burg Hypoth B r Hdo Nicolai Ohlig 4 o unkdb b 180 do 72 W ania berg Vereinsb 6 111,49626do Boden Kreuit 5 Blnnitohba r 19 33 v n do 3 88 256 eipziger ank t kr Z 1,00

e do gar 8,6 956,3 b e I b 19211 4 I Westpr ritt J I B 98 2062 üheeker Kommerzhb 122 suss Präm Anl 1864 5 0 Pref 4 103 e Z Alagdeburger Privath 92 25beBdo do ij866 6 do Gen I en 373,106 S Poseneeha 3 103 600 Nordd Grund Kredit 5898 30b3
Schwed St Anl 1886 212 99 80beB8 Louis u S Fr re 1931 6 S Preussische 1 168,608 Pr Hyp B b u neue 96 7562Bdo do 1890 99 70beB do do do 5 3,506,61 e 0 1 p Preuss Pfandbr Bk 7 125 80b2B
C 49 v Htabr is78 41190 600 Ceutral Paciſio 5 100 5062 lSehlesisehe 4 1108 206 BRheinisehe Bank e
r W r 13 e Tumoſ T 59510 M d 103 106 Wilhelma AMg r ado 400 Fres I boso 123 23 II Erga 2640 Af 5 101 50b WWÄAÖÄNÄCnnnn e 7Ungarisehe Gold A An 25b Macodonisehe O O 3 63,009 e edo Kr ß o 2566 tut Bisenb O 1886 370,306 Leipziger Büree 25 Novemberdo Siants R 97 I 1889 41 95,000 M t uInäubtris Trtien Eisenbahn Stamm Akkhion Hwohe ent ant Man Gew 1882 100,756

000 82,008 0 1879 100 506T Amiſintobr S 15 243 e Anehen blastriecht 7772 128 256 3 do 500 89 008 14 do Em 1375 100 500
Admiralsgavrten Bad H 94 750 Buschtichrader B J 13 77 Tulr 3128tadtohbl 1881kon v 100,450Annaburger Steingut 9 e 0 ch Halberst Biankenb 4 110,006 e/0 Stagtsan 1855 100 94 600 3/2 do 1876kon v 100 456Archimedes 4 1143 ra Simpl kv Westh 4 100 750 ß do 67 kv 490 500 100 606 3/2 Altb Landohlig 3000 101 oo0
3rauns eiger J i2 162,500 if3 andrentenbr 500 99,505 13i2 do do 500 101,c06e ennen 172720 Aualänd Eisenb Stamm n ſDwBerl Charl Bau V m T 665 900 Stamm Prior Aktien Div isenb Stamm Akt 55 eipz Elektr Werkeſ 19 506

rliner Bockbrauerei 2 u 3,4 Anssig le 259 00 r 25t B n 2 23 De ussig Teplitz 13,4 a on ünt ti m S 2 o elektr Strassb 64,2564 n S v J Böhmischeée Nord bahn 2/3 r 0rdhbn in e35 o 2 do Gr clektr Strassb 439,50o Union Grat weil 5 1108,0062 112 Buschtiehrad ILit A 235 008 BHierbr Riehegt 208 00Brsl Fisend WV Linke 8 I65 709 alia Gerl Ludw 7 i do o B un i r Riobeek rBreslauer Oelwerke a 66,750 Kötlach Ganz K u z Kammäarnsp 125do Sirassenbahn 1074151 10 Kaschau Oderberg 7 6i7 rn Könuob d 125 cog 9 do Slalaf Schkeud 185 000
Ce 3 G r 2200 600 Kronpr Kud St Seh i Marien an u do Wollkämmeoereir e er 131f 290 vor lemberg Czernowitz Mlunsfelder Kuxe 586,00her Seherine ä 6 Oesterr Nordwestb DHie Bau u Krodit Art Naunburger Braunk 188 906re r e 12 do B Flhethalb 5 0 Portl Cement Halle 79,90nChemn Aaseh Zimm n 101 ba üdöterreieh ILomb 2/5 18,10b2 8 Allg D Kr A pr 174 75h201 0 Saehs Kammg 85,006
Dessauer Gas 6 209 b Ungar Guliz gar 5 5 Chemn Hankverein r 22 Süchs Tlartwa 129 500
por ahnee z e Ivangor Dombrowo 5 r er 15 Siehs WebetuhlPiecme Inteepinnetet 130 7 ob e Gothaer Puvatte 1217e5 16 h Geer v 55

e e We e Fareee ee ſein e gert 2 K V 7 S eFreund Mlasch on 13 268 599 Gottharäbohn 180,506 3 do Hypoth B 125,596 8 do Brrr 7
Göriitzer Eisenbbed 12 211000 Iial Bleridionaux G 0 do Kred u Sparb 9 FZeitzer Par u s 130,000
Hagener Gussstahl 5 34 90b2 lüttich Limbur O o 4 Sächs Bank 127,563 do do Oblig 100,00Hansa Dampfschitt 8 114 10 Sehweiz Centralbahn 98 61/2 Awickauer 197,50 21,2 Zuckerfabr Glauzig 110 0op
Harburg Wien Gummi 29 3156,50 Westsieilianische Aul 4 37 90b 30 Zuckerraff Halie les 500Harkort St Pr konv 875020 Div Induatrie Papioersdo Brückenb konv 112 106 Rypoth Pfand u Rentenbrief o Chemn Werkz zim j100 500 Ansel Visenb Pr Obl

1 r S 5 IEin n rer 3 35 Pläbr 97 90 15 a er 99 a 31/2 Anssig Teplitzer 25 700u Berl B 80 ab ,9020 40 do Sehldvschr 92,50 4 Höhw Nordb 101,600on er40 3 29 25 do do Zu 92200 2u/2 Dörstew Ratim St 3 54,00 u 5 m s an
urfürstend Ges i Liq 0 354,00626 Han H p I X I 31 36 59020 5 do do A 4 Busehtiehr 1886 5ifr 100 coc

l I XII XV 7 r D W M Sonderm 6 do do 100 6006Audw Iöwe o ,99 XVI u XVII ,00ba0 Sticx Vorz A 5 t 7 ,7 193,5065Mälzerei Wrede 33 250 5 XVIII unk 95 4, 101 ob 18 Geraer Futesp u W 245 006 u eder 81 506
Magdevurger Baubank z n n XIX 3/2 95 25620 5 Germania Schwalbe 310 000 do m 1871 129,800Magdeb Strassenbahn 1 G XX unk 10 3/2 95,75020 54 Gersd Stkb V St A 515,006 5 do Ao0 1874 111,006
Maschin Breuer 33,005 D G K B IV rz 110 82 100 500 88 do do Pr A i 960,000 r Gr KöllgehVeue Boden A G 9 159 5 do do V rz 100 892 100 10620 84 do do 9o II 838 00 i r T u 79l100 1007 o Nr 109 o 5 do Em v 1871 v 72 100Nenroder Kunstanstalt 6 do VI unkb 1900 4 100,70 0 Hallesche Str B es on 4 Kasehau Oderberg
Nienburg E V A ahg 82,750 do VII unkb b 1903 4 192 10620 4u/a Kette lhgeh Akt 68,00B 4 Prag Dux Gold
Nordd Eiswerke v luo do VIII S b 1905uk h 3/2 99,256 4 Körbisd Zuckerfb 108,60B 5 do Gold 103,500Omanibus Gesellschakt 0063 do I u Ia bis 9 uk 99 25626 81/4 Leipa Baubank 195,000 6 Prog Turnau
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